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tluiiittt
Wöchentlich zwölf mal.

« VvnnementSprei» :
Vierteljährlich :

lnKarlSruhedurcheineAgen -
lur bezogen: 2 Mark 50 Pf ,
in das Haus gebracht : 8
Mark 80 Pfg ., durch die Post
ohne Zustellgebühr 2 Mart
Sv Pfg . Vorausbezahlung.

«lnzek - egebahrt
Dte Ifpaltigr KolonrlzeÜ»
»der deren Raum 20 M .
Im Reklamentheile 60 Pf.

Bemerkungent
Uubenützt gebliebene Einsen¬
dungen werden nicht aufbe¬
wahrt und können nachträg -
licheHonorar -Ansprüchekcine

Berücksichtigung finden .

Nr. 81. H . Blatt. Karlsruhe , Sonntag , den 5. April. 1898.
Heute folgt ein drittes Blatt .

* Die Lage itt Afrika
ist immer noch eine sehr komplizierte. Zwar melden die englischenBlät¬
ter, der Matabeleaufstand sei unterdrückt . Wenn man aber die Nachrichten
etwas näher betrachtet , kan» es nicht unbemerkt bleiben» daß dm Eng-
ländern anscheinend « ine Verwickelung in Afrika ohne europäische Ein¬
mischung am liebsten wäre» wenn es auch politisch nicht zweckmäßig er¬
scheint , sich dort in '- '̂ i?" Und Süd gleichzeitig zu engagieren. Bevor
wir uns jedoch kritiscp weit« äußern, legen wir unfern Lesern folgende
Mufierkarte von Nachrichten vor : ,Da» » Reuter ' sch« Bureau' meldet au» Salisbury unter dem 31.
März : Cecil Rh ödes ist gestern Abend hier angekommen und
fetzte seine Reise nach (Siwlo und Bulawayo mit einer Eskorte von
150 Mann fort. Er glaubt , daß Rhodesia in der Lage ist, selbst
dem Aufstand entgegen zu treten . Die Regierung trifft euer,
gische Maßregeln, um die Sicherheit in Rhodesia für den Fall ähn¬
licher Unruhen in der Zukunft aufrecht zu erhalten. — Sir H. Ro¬
binson gab die Ermächtigung zur Aushebung von 500 Mann in
Mafeking für den Dienst im Matabelelande .

Rach einer Meldung des » Reuter ' schen Bureaus* aus B u l u
ay o vom 31. März wurde ein Hilfscorps , nachdem eS mehrere

Weiße ausgenommen hatte, heftig durch die Malabel« angegriffen .
Die Weißen wurden getötet bis auf einen, der die Nachricht nach Bu-
luwayo brachte . Die Anzahl der Getöteten ist nicht genau festzustellen !
die Matabele nahmen etwa 30 Gewehre und 3000 Patronen. Der
Mata ele -Führer Olimo , welcher sich den . göttlichen Anstifter des
Aufstandes ' nennt, hat sich als König proklamiert . Die Empörer
sind durchweg junge kriegerische Männer . — Das englische Kolonial«
amt hat folgende Depesche über den oben gemeldeten Angriff der
Matabele auf ein H i l f s c o r p s erhalten. Der Angriff “ ie bei
Znyati. Die Weißen wurden von 300 Matabele « ingeschloss

'
^ Z^- fteten

aber kräftigen Widerstand. Sechs von ihnen wurden getötet. Ein
Weißer , der entkommen ist, schätzt den ' Vertust der Matabele ai f 50
Mann. — Ein am 2 . d. Mts ., nachmittags von dem Gouverne'^ der
Äapkolonie im Ministerium der Kolonien zu London eingetr . .jenes
Telegramm besagt , daß von Buluwayo und Gwelo die Gefahr des
Matabele - Aufstandes jetzt abgewendet und fast gänzlich
auf den Distrikt de: Matoppo - Berge beschränkt sei.

Die Regierung der südafrikanischen Republik sandte ein Telegramm
an Sir Hercules Robinson des Inhaltes , daß ihr das Ersuchen
um Beistand zum Schutze der Frauen und Kinder in Matabelelanv
mitgeteftt sei und daß sie , falls die englische Regieruug es wünsche,
den Burghers gestatten würde, zu diesem Zwecke in Matabelelanv ein»
zurücken. — Präsident Krüger hat aus sein Anerbieten der Hilfe¬
leistung zur Unterdrückung der Matadele - Aufstandes eine Antwort
des Gouverneurs der Kapkvlonie . Sir Hercules Robinson , erhalten,
in welcher dem Präsidenten für das freundliche Anerbieten herzlich ge¬
bankt tvirb. Robinson erklärte , die britische Truppenmacht von 500
Maan würde genügend sein ; gleichwohl sei « -« genehm berührt von
der freundlichen Gesinnung , welche in dem Anerbieten seitens des
Herrn Präsidenten sowie seiteus der Regierung und Bürg« der Re¬
publik zum Ausdruck komme.

Mit dies« fteundiichea Kundgebung steht die Nachricht im Wider¬
spruch. welche die » Times * aus Pretoria zu melden wissen . Danach
sei am 1. d. M. dem Präsidenten Krüger eine wichtige Depesche deS
englischen Staatssekretärs für di« Kolonien, Ch -mberlaia , «« gelegt
worben. Die Depesche sei in freundlichem Tone gehalten,, betone aber
das Leharren auf Abstellung der Beschwerden der UitlanderS
und bringe neue Gründe hierfür vor. Sie lege das Recht und die
Pflicht der englischen Regierung zur Einmischung dar und ersuche noch¬
mals » m Antwoit auf die Einladung zum Besuche in England . Daß
dies « Angelegenheit aus unbestimmt « Zelt unerledigtbleibe , könne nicht zugestanden werden. Die Regierung der süd¬
afrikanischen Republik ziehe zur Zeit die Depesche in ernste Erwägung .

Der Plan, der hier zu Gründe liegt, ist leicht erkennbar. England
hofft unter dem Vorwand« der Matabeleuunterdrückung eine groß « «
Truppenmalt in Südafrika sammeln und Gelegenheit finden zu können ,mit Transvaal anzudmben . Aber auch dort erkennt inan den geheimen
Gedankengang und jucht durch eine loyale Haltung für den Fall eines
Kouflrkts England die alleinige Sch -ld zu überlassen.

Bersch iedenes .
— Ter erste April hat den Lesern pfälzischer Blätter wiederum

verschieden« Bären aufgebuuden. Während das » Mannh . Tageblatt'
auf der Frie senhe rin er Insel ein riesiges Gvlvlager mit
28 Pro >. Goldgehalt entdeckt hat, hat das »Heidelberger Tageblatt* in
Neuenheim em vollständiges römisches Bad mit Schwe »

, felquelle ausgegrabe» . für das dem Besitzer bereits 50,000 M .
geboten wurden. Der . Mannh . Gen. - Anz. ' überraschte die Welt mit
der Kunde, daß die Stadt Ludivigslmfen vom 1 . April ab durch Aus¬
nützung der Wafferkraft des Rheines eine tägliche Einnahme von zirka13 000 M . erzielt, so daß Umlageerhebungen in Ludwigshafen in den
Bereich der Unmöglichkeiten gehören. Natürlich wird alles elektrischbetrieben.'V Honnef , 1 . April . Die Königin von Schweden und
Norwegen traf heute mit großem Gefolge hier rin , begeistert begrüßtvon den ueltliche» und geistlichen Behörde» , der zahlreich erschienenen
Bürgerschaft u » o ver von den Lehrerpersonen geführten Schuljugend ,
welch letztere Spalier bildete . Die Königin nahm in ihrem Salon¬
wagen die Begrüßung der Ltadt durch den Bürgermeister Waechter
entgegen, fuhr dann '

zu der auf 's Prächtigste ausgestattete » Billa Thelen,in der dieselbe wiederholt ihren Dank , ür den herzlichen Empfang aus¬
sprach . — Während des hiesigen Frühlingsaufenthaltes Ihrer Majestät ,welcher bis zum 15 . Juni festgesetzt ist , werden König Oskar von
Schweden und Norwegen und die verschiedensten höchsten und hohe«
Herrschaften zum Besuch erwartet.

Kunstanzeigen .
XX Die Kapelle des I . Bad . Fe l d . Arti ll eri e - Re g i .ments veranstaltet uter Direktion des Könizl . Musikdirizenten HerrnH. L i e s e morgen (Oster-Sonntag) zwei große Festkonzerte im

Koloffeumssaale . Das Programm ist e n recht gutes und dürste der
Besuchderselben bestens empfohlen werden, umsomehr, al« die gediegenen
Leistungen der Kapelle allenthalben dekaimt find.

XX Im Kolosseum beginnen am Ostermontag die Vorstel ,
lungen wieder und zwar mit vollständig neuem Programm. Das
Näher« über di« auftretrnden Artisten ist aus der heutigen Nummer I
dieses Blattes zu ersehen . Bemerkt sei noch, daß es der Direktion ge¬
lungen ist, u. A. auch den bekannten Solo - Schauspieler und Satyriker
Theo Giese für die nächsten 14 Tag« zu engagieren. Derselbe ist im
Koloffeum schon verschiedentlich und immer mit großem Erfolg auf-

k getreten . Das Publikum sei befand«- auf diese Programm- Nummer
aufmerksam gemacht._

Verantwortlicher RUaVeur: Otto Stuf ,
verantwortlich für den AnzeißenteL Alexander Stet » Hauer ,beide in Karlsruhe.

Zahnschmerzen gehören zu den gräßlichste » irdischen Peinigungen ,wären aber in den meisten Fällen sehr leicht zu verhüten , >venn die Zähne
regelmäßig und richtig gereinigt würden . Daß Zahnschmerzen — wie
man häufig hören kann — rheumatische Schmerzen seien , ist eine Meinung ,in die sich viele lediglich aüs Furcht vor drni Zahnarzt Hineinreden . Diese
Meinung ist natürlich in der Regel irrig ; denn in den allermeisten Fällen
rühren die Zahnschmerzen von einem hohlen Zahn her . Das Hohlwerdender Zähne iviederuni hat seine Ursache in Fäulnis - und Gährungsprozeffenim Munde , infolge derer die zahufreflenden Schmarotzer sich bilden . Hierausfolgt klar , daß , will man seine Zähne vor Hohlwerden schützen, manFäulnis -
nnd Gährungsprvzesse im Munde verhindern muß . Das erreicht man
absolut sicher , wem , man sich an antiseptische ( fäulniswidrige ) Mmidaus -
spiilungen (sogenannte Mundbäder ) mittelst Odol gewöhnt . Wir möchtenaber nicht mißverstanden werden . Wir wollen nicht etwa ein Universal -
mittel gegen Zahnschnierzen angeben (Odol ist ein Cosmeticum zur täg¬lichen Reinhaltung und Pflege der Zähne und kein Zahnschmerzenmittel ) ;wir sagen nur , daß Zahnschmerzen in den allermeisten Fällen durch hohle
Zähne hervorgeriifen werden , und daß man das Hohlwerden der Zähne
durch eine konsequent « Zahnpflege verhüte » kann und verttünftiger
Weise verhüten mutz . Wichtig ist, daß die Zahnpflege konsequent täglichund mit einer antiseptischen Flüssigkeit vorgenommen iverde . Die übliche
Reinigung mit Zahnpulver oder Zahnpasta ist zwecklos , da die gefährlichsten
Fäulnisherde ( Rückseiten der Backzähne , hohle Zähne ) dabei unbehelligtbleiben . Als unbedingt sicher antiseptisch wirkend hat sich das Odol heraus¬
gestellt . Odo ! reinigt den Mund und Zähne total von allen zahufreflenden
Stoffen und Fänlnisprodukten . Die Odol -Mundspülungen werden in der
Weise vorgenoinmeu , daß man zunächst einen Schluck Odolwaffer 2 bis 3
Minuten im Munde behält (damit sich das Hdol -Antlseptikum überall gut
einsaugen kann ), mit dem nächsten Schluck das Odolwaffer durch die Zähne
hi »- und herzieht , kräftig spült und schließlich gurgelt . Diese ganze Pro¬
zedur nennt man odokisieren . Wer konsequent morgens , mittags und abends
den Mund odolisiert , ist gegen Fäulnis - und Gährungsprozeffe ei» fürallemal gefeit . Wir raten deshalb eindriugkichst rmd mit gutem Gewisse »
allen , die ihre Zähne intakt , erhalten wollen , sich an eine fleißige Mund¬
pflege mittelst Odol zu gewöhnen .

Odol kostet die ganze Flasche (Originalspritzflacon ) , die für mehrereMonate ausreicht , M . 1,S0 , die halbe Flasche 85Pf . in de« Apotheken ,Drogerien und Parfümerie » . 1491 . 1

RHMANIA ,
VersieheroHgs-AetieH -tiesellsdiaft in Kölu a. Rh.

Grundkapital : M. 3,000,« » .—. Reserven M . 1,907,940.—.Bis Ende 1894 geleistete Unfall -Entschädigungen M . 8,173,241.—.
Die Gesellschaft übernimmt zu billigen fege« Prämien und güuftlge «

Bedingungen außer See - , Kluß - und LanbtranOport - Berficherungen von Gü¬
tern , Wert - papieren. Reise -Effecten und Reiselagern : 1332 .5.4

Kchll-Ittßihkru«St« tut* $»ar :
Einzelner Person«» gegen Unfälle aller Art , in und außer dem Berufe und

auf Reisen innerhalb ganz Europa ;
Sleise-Verficherungen allein, innerhalb Europa, und Seereise« nach allen über¬
seeischen Ländern ; letztere Versicherungen können geschloffen werden bis zuM . 200,000. - per Person für einzelne « eisen oder aus Zeitdauer ahne

Dsmpsec-'Angabe.Eollectiv-Verstchernngen nur gegen BerusSunfälle, für Arbeiter, Gehilfen rc .,wie auch legen Unfälle aller Art , für Direktoren , kaufmännische und technische
- Beamte industrieller Werke rc. ;

Hasipftlcht -Berficherungen der »erschiebensteu vorkommenden Art.
Zur Vermittelung , on Versicherungen bei der Slhenani « empfiehlt sichHerrn . Schlenker , Karlstraße 29 a,

Karlsruhe .

Zum EinJ . - Freiwilllsen , z . Prlmanrr - ,i. Fähnrich
Examen bereitet d . Institut Pacht , Karlsruhe ( Baden ) vor .Unten -., Aufsicht o . Verpfleg , äuss . sorgt Seit 1877 bestanden V.435 Schillern dess . 403 die Ei»j .-Freiw .- Prüf . ; Ret im Prosp . ; Eintritt
je derzeit _ __ _ 1526 .3,2

* Hamburg , 1 . April . ( Neueste Nachrichten über die Bewegungen der Dam¬
pfer der Hamburg -Amerika-Linie.) Slavonia am 31 . v. M . m St Thomas
angekommen ; Australia am 31 . v . M . von St . Thoma » nach hier adgegan -
gen ; California am 1 . d . M . hier angekommen.

HHas Unterzeichnete Bankhaus übernimmt alle in das Bankfach
einschlagenden Geschäfte, insbesondere

den An « und Verkauf von YVertlipapiereu
sowie unter voller Haftung nach den Bestimmungen des Gesetzes

die Aufbewahrung von Werthpapieren in ver¬
schlossenem Zustande, 595 . 12 .5

die Aufbewahrung und Verwaltung von Werth-
papieren in offenemZustande und besorgt in letzterem Falle
alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten, als Abtren¬
nung und Einziehung der fälligen Coupons , Controllirung der
Ausloosung , Kündigung und Convertirung etc . etc.

Die hinterlegten Werthpapiere werden als gesonderte Depots und
als Sonder-Eigenthum der einzelnen Hinterleger aufbewabrt und zwar
getrennt von andernBeständen , in feuerfesten, nach den neuesten Con-
structionen verschliessbarem und durchweg mit stärksten Cementstahl-
Panzerplatten ausgepanzertem Gewölbe im Hause der Firma , Karl-
Fricdrich -Strasse Nr. 21 .

Ausserdem sind in einer zweiten von diesem Gewölbe getrennten
feuerfesten und mit den gleichen Sicherheiten ausgestatteten

Stahlpanzerkammer
verschliessbare Cassen -Abtheilungen zu vermiethen, wovon jede ein¬
zelne unter Selbstverschluss des betreffenden Miethers bleibt und nur
von diesem geöffnet werden kann . Der Zutritt zu dieser Stahlkammer
steht den Miethern während der Geschäftsstunden frei und zur Er¬
leichterung der Arbeiten , welche an den hinterlegten Werthen erforder¬
lich sind, ist ein besonderer Raum neben der Stahlkammer eingerichtet.

Die gedruckten Bestimmungen für die Benutzung der Einrich¬
tung stehen gratis zur Verfügung .

Ed . Koelle v Karlsruhe.

Nur Vortheüe
durch billigste Preise, beste Qualitäten , grösste Auswahl,unumschränkte Garantie

bietet bei Ankauf von 1119.10.4
BM * ianinos ,

ßMannoniunM
von Bechstein , Berdux , Blüthner, Franke, Günther & S. Neu¬

meyer, Rosenkranz, Sehiedmayer, Schlechten

ff . Maurers
# 'rfe «fHeA *f»rale S.Um Vcmechtlungen zu vermeiden achte man genau auf die Firma .

Mlataloffg - frei .

Lebensversicherung .
I AllMkinePtrsoMM -AilAillt in Karlsruhe.

. . Ende 1895 :
1107 Millionen Vermögen und 347 Millionen verf . Kapital .

Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit der Versicherungen.
Niedere Beiträge . Dienstkantionen an Beamte,

j Kostenfreie Kriegsverfichernng für die gesetzlich Wehrpflichtigen.
Mitversicherung auf Prämienfreiheit im Jnvaliditätsfalle .

Auskunft u. Vermittlung kostensrei durch die General -Agentur KarlsruheLudwig Ziegler , Akademiestraße 42 .
■ Unteragenten und stille Vertreter in allen Gesellschaftskreisen unter gün -I mgen Bedingungen gesucht . • 2ia —3

M % Alle Sorten # 4
A Rnhrkohlen X

Muss- u. Hagerwürfel -KoUen (Anlhraeit)
BranidLsblei - Briketts , Marke

Ceks, Holzkohlen, Saarkohlen.

Buchen-, Tannen- und SchwartenHot r .m _
empfiehlt billigst

IS" Iioni » Kratz , 8tf
Mir « » Kontor: Waldstraße 44. Karlsruhe.

fONTINENTAL
PNEUMATIC

Bester Yelocipedreifen .

GARANTIE
für erstklassiges Uaterial und sorgfältigste Ausführung .
ContinentalCaontseheac & Gnttapereha Co ., Hannover.

Fabrikation 9.20.5
sämmtl . technischer -Gummiaitikel , Hospital -Tuche , Bälle etc .

Berliner
-Bsvolvsr , • tafoftUirt bell
der Berlin « : OrlmiaaT
FoUzel , mit 85 ookarfM I
Patronen Kk. 18 -̂ franoo . 1
XUostr. Frelsbfieber über I

M
a«x. * n. Wif«n illor Art franoo. j

>fawtZ & Berlin NW ., Friedrichstr . 154.

Fabrikation u . Lager
in Herren -, Knaben - u. MiMleheu -HütKeu ,

Größte Auswahl in Kmderstrohhnten
da» beit billigste« bis feinste«. 13&&B

A. Lindenlaub ,
KABL8R1JHD , Kaiserstrasse 191 .

V « rtiieilkafte Capiial - Anlagen
ZD 6 - to°

jo pri äHHO
bietet die in grossartiger Entwickelung begriffene 1282.52.5Cioldininen -Industrie .

Sachgemässe Iaformaüone« ertkeilen . _ _ .SohSfcer k Sönitz , Bankgeschäft, Dresden.



Tragt Wapr'
s Echtes Deutsches Merino M Dimstie UM 178.20.7

Gesundheitlich die besten, in Tragen die angenehmsten und int Gebrauch die billigsten Strickgarne, Unterkleider, Socken , Strflmpie, Kindersachen, Flanelle etc . sind die aus dem echten deut¬
schen Kerino (echter dänischer Vigogne) von Wagner 4 Söhne , Naunhof i. S. , hergestellten. Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke. Bezugsquellen werden bereitwilligst nadigewiesen.

«k«A KshWk SI««K-

Wir Haben in öfsentlicherVerdingung
»n vergeben :

1. Blechtvaarew r
100- 200 Oelkannen , 200- 300 Greß-
kannen .208Zinkblech, 60- 100 Waschbecken , lakrrte.
20— 40 Fülleimer von Eisenblech , 50- 80

Sänglaternen , 40 Laternen sür Korb-
,eiben . 100— 150 Stehlampen sür Bu¬

reau , und 20— 30 Wasserkrahnenlaternen .
2 . Sattler - und Seilerwaaren :

150—200 SchassncrStaschen. 00—100Zug -
meistcrstaschen, 100—150 Mappen für
Zugmeistcr , 250 - 350 Signalflaggen sür
Bahnwärter . 30 Frachtkartensäcke, 200
bis 300 Plvmbirleincn , 100—150 Tracir -
leine » , 40 Seile und 5 Ruhebetten.

3. Sonstige Seräthe :
100- 200 Wolldecken . 200—400 Kopf-
dolsterüberrüge , 60 Papierkörbe , 100
Korbscheiben und 50—100 Hubhörner .

Angebote sind längstens
Montag de« 13 . April 1896,

BormittagS 10 Uhr,
bei uns einzureichcn.

Die Muster können bei dem Gerald
fchaftSmagazin an der Rüppurrcrstratzl
eingkschen werden.

Lieferungsbedingungen mit Angebots
bogen werden ebendaselbst und von uns
abgegeben.

Die Zuschlagsfrist ist auf den 11. Mai
«. I . . festgesetzt. 1838 .3.3

Karlsruhe , den 21 . März 1898 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn¬

magazine.

Polytechnisches Institut
zu Strassbarg.

Beginn de« neuen Semesters am
8. April . 1470.6.5

Profpecte sind durch den Director
Dr . Haenle zu beziehen , « hemir -
fchule . Gründliche Vorbildung zur
Hochschule . Ausbildung von Ehe-
uiikern. Es finden aizch ältere
Herren Aufnahme » die zu ihrem
Bcrufszweig chemische Kenntnisse
sich erwerben wollen. Chemisches
Laboratorium zur Untersuchung
von Lebensmitteln und Handels¬
waren, dem Publicum geöstnet.

Strassbvrg .
Dr. Haenle ’s Institut

mit Internat ,
zur Vorbereitung z>:m

Ciuj.»Nrriwigiger -« ramt« .
Beginn de« neuen Cursu « am

8. April 1896 .
Steinrina 7—11 ,

Profpecte auf Verlangen .
Große Erfolge . 1471 .6.5

X

/ $ . 4

^ ^
0

/ // / x

Saubere
Fastboden sind der Stolz der Haus¬
frau und erfreuenjeden Besucher;
und mit welch’ leichter Mühe sind
dieselben herzustellen, man

Streiche
sie nur mit Schrma ’s Beratteiafuss-
bodenlseJt und man wird staunen
über den hohen Glanz, über Halt¬
barkeit und Billigkeit dieses in
kurzer Zeit so beliebt gewordenen

Fussbodenanstriches!
6 V franco für 4 Mark durch

i . E : F . Schram Hachfi.
Lackfabrik , Rendsburg .

Vom Guten das Beste .
787.6.3 Krimmel's Hygiene Volksge-

sundheitspflege mit Ehrendiplom und
Mb. Medaille Prämitrte

(. zahlreicher Atteste
Hause fehlen.

sollten in keinem

Hauptdepotr
« roßh. Hos - Apotheke

, Karlsruhe‘ und durch den Erfinder in
Packetcn ä 86 Pf .

6. Krimmel , CQlttor
Schutzmarke. Call », Württemberg .

G. Krimmel’s Husten -Bonbons
frisch eingetrosskn in der Niederlage von

L . Klingen fnss , 794.3
Ecke d r Kaiser- und Kasaueustraste .

lllAina weisse und rothe ,
ff

" inv , per Ltr . V. 45 Pf, an .
Beste . Bezugsquelle in nnr

guten Qualitäten empfehlen: 848
Franz Fischer A Co . ,Karlsruhe i. B., Weingroaahdlg.,Ital . u. Span. Wein-Imp.-Qesch .
Preislisten gratis u. franca !

Eduard Darnbaclier ,
KABL § RIJHE , Kaiserstrasse , zwischen Herren- und Waldstrasse,

bietet eine 1257.10.3

Hervorragend große Auswahl
—— — Neulieiteu in
en- , Mädchen - und Kinder -Mänteln .

Billigste und IBest © BeizugsQLuelle .

Gros $h . Kunstgewerbe §chnle
Karlsruhe . 1513-3-2

« chülerausuahm« »um SommersemrsterDienstag den 14. April
u . zwar sür TagcSschüler Dorm . « Uhr, für Abeudschüler , Abend » 8 Uhr.
A . Architekturschul « : Architektur und Möbelzcichnen , Metallarbeiten, Keramick
und Verwandtes ; B. Bildhauerschul « r Modellieren in Wachs und Thon . Hoiz-
fchnitzen ; 6 . Eileiters chuler Ciselicren , Gravieren . Lederplastik, Aetzen in
Metall ; v . Dtkoraiionsschul « r Dekoratives Malen und figürlich-ornamentale
Illustration . I « 8 Jahreskurse . Stichenlehrerschule . 4 Jahreskurser
Ad«uduut«rr1cht int Freihandzeichnen und Modellieren sür Gewerbsgehilfen und
Lehrlinge. Gchuldgeld , bei der Aufnahme zu entrichten, für ordeniliche Schüler ,
und zwar Reichrangehörige 20 Mk . Ausländer 30 Mk. Abeudschüler 5 Mk.
Außerdeni zahlen neucintretende ordentliche Schüler 10 Mk. Eintrittsgeld .

Karlsruhe im Avril 1896. Die Direktion : G8tz .

Schul -

vorm .

bi« ein-in der Erotzh . badischen Kunstgewerbeschule (Westmdstraße 81
schließlich Sonntag de» 12. April .

Geöffnet lägt . (Charfreitag und Ostersonntag ausgenommen ) von 10—1
(Sonntags von 11—1) 11. 2—6 Uhr . 14672.2

BRENNABOR-RÄDER
öebr . Beichstein • Brandenburg a. d. H.

Allteste nd grisste Fahrradfabrik des Gntimts
1600 Arbeiter . Jährliche Production 16000Räder

Sipiatrt 1871 .

638.24.8

2184.5.4weaen vollständiger Geschäftsaufgabe bei

Varl Bregenzer ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 177.

Eingetragene
Schutzmarke.

LIPTOUPS

Liften, Theepflanzer London, Calcntta , Cleiej
der grösste Theehindler der Welt

Hoflieferant Ihrer Maj . der Königin von England ,
weit- nPHUUberühmter 1 HJuIj

beliebt wegen seines hervorragenden Aromas
und seiner Reinheit , zu haben in allen bes¬
seren Thee - , Colonialwaaren - und Delica-
teasen-Handlungen zn M . 1.80 , M. 2.50 und
M . 3.— das Pfund (>/« zu 45, 65, SO Pf .) , ist

iger als andere Sorten , weil kräftiger, daher Tiel ergiebiger . Ans
Hhrlicbe Preisliste und Abhandlung mit Illustrationen gratis von Lipton’S
Niederlage : Carl Baumann , 20 Akademiestrasse — Karlsruhe i B.,oder von dem Haupt-Depöt : KLOTH , SCHuNEHANM k Co., 73 -77 Gr. Rei¬
chenstrasse , HABBURG, welche letzteren auch bereitwilligst die Verkaufs¬

stellen an allen Orten Deutschlands anfgeben werden . 65 .7

billiger als andere Sorten ,

Borläufige Anzeige.
Im Laufe dieses Sommers soll unsere Wirthschafts -

halle , wegen Benöthigung de« Platzes, auf den Abbruch versteigert
werden . Dieselbe faßt ca . 300 Personen , eignet sich besonders zu
größeren Versammlungen , Konzerten und Theateraufführnngen und
ist mit reichlichem, gut erhaltenem Inventar ausgestattet.

Gest. Anfragen zu richten an die 1534 .3.3
Brauerelgesellschaft Eglan in

Darlach .
W ander er -Fa hrräd er

von Winklhofer & «Jaenike
in Chemnitz >Selaönaii .

Hauptdäpöt in Karlsruhe:
Hermann Derlei ,

Ettlingerstr . 89 . 461 .70.20

Elektrizitäts -Aktien -Gesellschaft
W . Lahmeyer & C = knmu °rt.« ate.

Zweigniederlassung Karlsruhe , Baden, ilouglasstr . 15.
Projectirung und Ansiohrung

vollständ. BeleucMaiigs- u. Rrafttthertragimgsanlagen
jeden Ytrfifanges vermitttelst 10£4 .—ü

Glelcli - , Weolisel - und Drelistrom .

Hotel Englischer Hof
Strassburg i . E .

Mache dem verehrten reisendem Publikum , sowie Freunden und Bekannten die ergebene
' Mit«

theilung , daß ich das vorzüglich gelegene und auf das comfortabelste eingerichtete Hotel z . Engl .
Hof übernommen habe und wird es mein eifrigstes Bestreben sein , durch reelle Bedienung , civile
Preise , ausgezeichnete Küche und Keller die Zufriedenheit und Empfehlung der mich beehrenden
Gäste zu erwerben. Hochachtungsvoll

1S<* 31 Emil Thoma ans Frankfurt a. M .

Karlsruher Tapetenfabrik-Niederlage
L . ( . roiibernd , Großh. Hoflieferant ,

Karlsruhe ,
Maldstraße 28.

Freibnrg I. B . ,
Kalzstraße 41.

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von »1328.5.3
Tapeten h . Hecorationen , Linoleum n, Coeos

(einen größeren Posten vorjähriger Waare unter Fabrikpreis !)

Die erste und in allen Orten speziell in Beamten -
kreisen ringefübrte Rahmaschinensabrik 8 . Jacob¬
sohn , Berlin , Prenzlanerftratz« 45 , versendet
die beste ' hocharnnge FamiiiennShmafchine , neuester
Construction — starker Bauart , hochelegantem Nutzbaum-
tifch und Berfchlußkasten mit sämmtlichen Apparaten

43 Hark -Wk
mit drertzigtägiger Probezeit und 5 jähriger Garantie .
Taufende meiner Maschine» sprechen in ganz Deutsch¬
land für meinen Erfolg . Alle Systeme Schuhmacher - ,
Schneidermaschinen , insbesondere Ningschifschcn . sowie
Wasch - und Wringmaschinen zu billigsten Fabrikpreisen .

Katalog und Anerkennungen gratis und franco . Maschinen . die nicht gefallen,
nehme aus meine Kosten zurück . 1440 .4. 2

bleueste Modelte.

Billigste Preise.

Hermann Oertel , j
Karlsruhe , Ettlingerstrasse 89. h

Vertreter von : 564 .18 h

Winhlhofeo & Jaenicke , Chemnitz, p
Seidel & Naumann , Dresden. I

1466 .2.1Zeige hiermit die Eröffnung meiner

Modell - Ausstellung
höflichst an , ebenso den Eingang sämmtlicher Neuheiten in
Hüten , garnirt und ungarnirt , « tarnen , Fe¬
dern etc . etc .

ffl. Ifiiiiilier , Karlsrahe,
Kaiserstraße 144 , Eingang Karlstraß-.

Bad LangenschwalbaclL
Kreisstadt , Eisinbab » via Wiesbaden oder via Zollhaus im Anschluß an

die Berlin —Metzerbahn , 3t8 Meter ü. M . , stärkste , reine Eisenquelle . Moorbäder.
Auaezeigt gegen Blutarmnth nnd ihre Folgen . Frauenkrankheiten . Lähmungen .
Reconvalercenz . Vroavvkts SuroU Sie Bürgermeisterei .

Als Hotels ersten Ranges sind zu verzeichnen : Alleesaal , Herzsog
von Ufasgan , Metropole , Taunus , Victoria ._ 1245 3,3.

Amerik . 1462
&3

Harmonium ,
großartiger Ton . 9 Register. 2 Knie¬
schweller . ganz neu , zum autzer-
gewöhnl. bill. Preise von M - 350.—
unter Garantie zu verkaufen bei
L . Hack , Pianolager ,
Karlsruhe , Rüppurrerstr. 2 .

A. J. Kästner ,
Zahntechniker ,

Sprechstunden täglich von 8— 12
und 2—5 Uhr. 927 . 13.6

Sonn - u. Feiertags von 11—3 Uhr.
Karlsruhe. Kaiserstr . 120 III .

Das Spezial -Geschäft
von

Fabrikschornsteia -
Reparaturen

UNS Neubauten
mit

A.iig .Bartling 's
Kuiist -Geriisft
übernimmt jede , auch
die gefährlichste Re¬
paratur an schadhaf¬
ten Fadrikfchornsiet -
« en . als Sraderichtcn
schiefer Lchornsteine.Ein binden . Höher-
daucn. Ausfugcn . Ad-
brechcn, Umwersenre.
Ferncrempfiehlt sich der¬

selbe zur
.Anlage von

Blitz-Ableitcru
neust,« Construktton.

Sämmlliche Arbeite»
werden von mir ohne
Betriebsstörung fach¬
gemäß , schnell und
billigst unter Garantie
anSgeinhrt .
^ng . llurtling,
Schornstetnkünftler.

Colmar 1. Eis ,
Referenu«

über auSgeführte Arbeiten in Elsast »
Lathr.ngen , Frankreich u . Belgien
stehen gern zn Dienste» . 1183.6.4

Die beste Nahrung sür Säuglinge ist
Pros . Dr. Gärtner' sche Kettmilch , da
sie nahezu dieselbe chemische Zusammen¬
setzung wie die Muttermilch hat » all »
direkten Ersatz der Muttermilch bilset .
Keine Amme . Kein Soxhlet - Apparat .
Doppelt so nahrhaft als verdünnte
Kuhmilch. 169 .—26

Täglich frisch hergestellt und sterilisirt .
D . R . -P . 82510 .

Milchsterilisir-Anstalt
Dr . Janssen ,

Karlsruhe , stsriedenstraße 18.
Broschüre « nd « ebrauchsantvet -

snng gratis « nd franeo .
Bersanvt nach auswärts unter Ga¬

rantie der Haltbarkeit .

I

Der Rathgeber , V . Jahrg . , ,

für Besitzer von WerthpapierenI
MT Zuverläss . Auskunft*90
wird kostenfrei versandt vom
Bankhause 1443^ .'-
E. Calmann , Hamburg. |

Druck und Verlag von Otto Steutz» Waldstrabe Nr. 10 in Karlsruhe.
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